
SCHWELLENKORPORATION SCHATTENHALB 
 

62. Mitgliederversammlung 
 

Montag, 29. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus Willigen 
 
 

Traktanden: 
 

1.) Versammlungsprotokoll vom 03.12.2025 
2.) Jahresrechnung 2025 

a.) Kenntnisgabe der Nachkredite 
b.) Genehmigung der Jahresrechnung 

3.) Wahl Revisionsstelle 
4.) Allgemeine Orientierungen 
5.) Verschiedenes 

 
Anwesend sind: 

 
Vorsitz:  Präsident Ernst Maurer  
Protokoll: Sekretär Andreas Maurer 
 
sowie Kassier Rolf Jost und 11 Teilnehmer (Dres Anderegg, Willi Enz, Kaspar Leuenberger, 
Sascha Lörtscher, Bruno Winterberger, Ellen Burkhard, Werner Jaun, Hansruedi Kohler, Niklaus 
Leuenberger, Balz Stöcklin und Heinz Zenger). 
Entschuldigt hat sich niemand. 

Die Versammlung wird durch den Präsidenten um 20:00 Uhr eröffnet. 
Diese wurde im Anzeiger Oberhasli vom 29.05.2026 publiziert. 

Das neue Reglement ist rückwirkend per 01.01.2026 in Kraft getreten und somit ist dies das erste 
Protokoll, welches dem neuen Reglement unterliegt. 

Feststellung Stimmrecht. Der Präsident erläutert die Artikel 10, Abs. 1-3 und Art. 12, Abs. 1 und 
2. Von einem Mehrfachstimmrecht wird kein Gebrauch gemacht. Somit sind alle ausser dem 
Kassier stimmberechtigt und als Stimmenzähler amtet Balz Stöcklin.  
Die Traktandenliste wird vom Präsidenten verlesen und die Geschäfte werden in der 
entsprechenden Reihenfolge behandelt. 

 
 

Verhandlungen: 
 
 

1.) Versammlungsprotokoll vom 03.12.2025 
 
Der Sekretär verliest das Protokoll und die Versammlung genehmigt dieses einstimmig.  
Dies war nun das letzte Protokoll, welches noch an der Versammlung zur Genehmigung verlesen 
wurde. Fortan sind die Versammlungsprotokolle öffentlich (Art.9, Abs. 5 vom neuen Reglement) 
und werden rechtzeitig auf der Homepage der Gemeinde unter der Rubrik Schwelli veröffentlicht 
(Die Kommission bespricht und genehmigt das Protokoll an der nächsten Sitzung nach der 
Versammlung, anschliessend wird dieses auf der Homepage aufgeschaltet. Genehmigung an der 
nächsten Versammlung). 



2.) Jahresrechnung 2025 
 

Der Kassier stellt der Versammlung die Jahresrechnung 2025 vor. Rolf berichtet, dass das Jahr 
2025 wiederum fast eine Kopie vom Vorjahr ist und somit aus finanzieller Sicht erfreulich verlief. 
Dieses war auch von der Witterung her ruhig. Zudem wurde der budgetierte Sach- und 
Personalaufwand nicht vollumfänglich beansprucht. Es resultierte alles in allem ein 
Ertragsüberschuss von CHF 70'275.-. 
Seit längerer Zeit wurden erstmals Investitionen getätigt. Dies im Rahmen des 
Hochwasserschutzprojekt Milchbach-Kartafelbach. Es sind dies CHF 189'000.-, welche nun über 
die nächsten 50 Jahre abgeschrieben werden (gemäss Vorgabe, da Bauwerk aus Stein). 
Die Jahresrechnung wurde von der Kommission am 20.04.2026 genehmigt und von der 
Revisionsstelle anschliessend geprüft und für i.O. befunden. Ebenso wurde von der 
Revisionsstelle die Datenschutzkontrolle durchgeführt und für i.O. befunden. Vor der 
Versammlung lag die Jahresrechnung 30 Tage zu Einsicht auf.  
 
Aus der Versammlung folgen keine Fragen. 
 
2a.) Kenntnisgabe der Nachkredite 

Die Nachkredite in Höhe von CHF 8'216.64 liegen in der Kompetenz der Kommission und 
wurden bereits genehmigt. Der Kassier legt die Nachkredittabelle zur Einsichtnahme auf. 

2b.) Genehmigung der Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig gutgeheissen. 
 

Der Präsident bedankt sich beim Kassier für die Ausführungen und die saubere Buchführung.  
Ein weiterer Dank wird der Gemeindeverwaltung für die gute Arbeit ausgesprochen. 

 
 

3.) Wahl Revisionsstelle 
 
Seit mehreren Jahren arbeiten wir mit der Firma Lehmann und Bacher zusammen. 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit mit dem Kassier, welcher auch seitens Gemeinde mit ihnen 
zusammenarbeitet, schlägt die Kommission vor, Lehmann und Bacher für die nächsten 2 Jahre 
wiederzuwählen. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.  
 
 
4.) Allgemeine Orientierungen 
 
Der Vorsitzende orientiert: 
 

 Neues Reglement: Das Reglement wurde nach der Genehmigung an unserer letzten 
Mitgliederversammlung unterzeichnet und zur abschliessenden Genehmigung durch das 
TBA eingereicht. Die Zusammenarbeit mit dem TBA stellte sich ein weiteres Mal als 
schwierig dar. Nach mehrmaligem Nachfragen, sind die vorbehaltlos genehmigten 
Unterlagen erst Anfang Juni bei uns eingetroffen, so dass die Publikation im Anzeiger 
Oberhasli vom 12.06.2026 endlich aufgeschaltet werden konnte. Das Reglement ersetzt 
das alte Reglement aus dem Jahr 2000 sowie den Perimeterplan vom September 1994 
und tritt rückwirkend auf den 01.01.2026 in Kraft. 

 Milch- und Kartafelbach: Die Arbeiten der zweiten Etappe konnten im Winter / Frühling 
2026 umgesetzt werden. Bei äusserst guter Witterung konnten die Arbeiten ohne 



Probleme erledigt werden. Der neue Sammler sowie die neue Entlastungsleitung vom 
Stickli direkt in den Lugibach – mittels einem Rohr von Ø600mm – entschärft die Gefahr 
für das Dorf Willigen sowie das Areal der Michel-Gruppe deutlich.  

 Gewässerunterhalt: Das Jahr ist bis anhin ruhig verlaufen, was sich aber in der 
Gewittersaison bekanntlich schnell ändern könnte. Der übliche Gewässerunterhalt wird 
fortlaufend erledigt. Hier ist zu erwähnen, dass sich die Zusammenarbeit mit der Schwelli 
Meiringen bestens bewährt. 
Die Neophyten Bekämpfung wird neu durch Willy Enz ausgeführt. Willy macht in 
regelmässigen Abständen Kontrollgänge und entfernt die Neophyten. Besten Dank für 
dieses Engagement. 

 
Zu den Ausführungen des Präsidenten folgen keine weiteren Fragen. 

 
 
 

5.) Verschiedenes 
 
Der Präsident bittet die Teilnehmer der Versammlung darum, dass sie sich bei der Schwelli 
melden sollen, wenn ihnen an den Gewässern etwas auffällt. Die Kommission begutachtet 
sämtliche Gerinne in regelmässigen Abständen, kann aber nicht rund um die Uhr bei jedem 
Gerinne vor Ort sein und ist daher froh für Hinweise. Auf Rückfrage von Ellen Burkhard erläutert 
der Präsident, dass die Kontaktdaten der Schwelli auf der Homepage der Gemeinde ersichtlich 
sind.  
 
Aus der Versammlung erkundigt sich Balz Stöcklin zur Etappe 3 vom Projekt Milch- und 
Kartafelbach. Balz möchte wissen, ob es bereits aktuelle Pläne gibt, wo sich Abstell- und 
Lagerplätze befinden werden und was konkret zwischen dem Wohnhaus Jossi und dem Brunnen 
ausgeführt wird. Der Präsident erläutert, dass sich die Kommission bereits früh mit der ganzen 
Thematik auseinandergesetzt und Gedanken zur Planung gemacht hat. Aktuell läuft die 
Ausarbeitung beim Büro Mätzener und Wyss. Ca. im September sind, wie im Schattenhälbler 
bereits veröffentlicht, Gespräche zwischen dem Planer, der Schwellenkorporation und jedem 
betroffenen Eigentümer geplant so, dass bei Bedarf das geplante Bauvorhaben angeschaut 
werden kann. 
Die Bauphase ist witterungsabhängig, sollte aber zwischen Ende Februar und Anfang Frühling 
erfolgen. Die Installations- und Lagerplätze sind vom Unternehmer abhängig und können heute 
noch nicht benannt werden. Zwischen dem Wohnhaus Jossi und dem Brunnen sind die nötigen 
Abflusskapazitäten mit dem bestehenden Gerinne gegeben. Es ist mit keinen grossen Arbeiten 
zu rechnen. 
 
Es folgen keine weiteren Fragen. 

 
Mit dem Dank für die Teilnahme an der Versammlung schliesst der Präsident die Versammlung 
um 20:45 Uhr.  
 

 
      NAMENS DER VERSAMMLUNG 
      Der Präsident:         Der Sekretär: 

 


